
Liebe Musikerinnen und Musiker,
liebe Freunde und Mitglieder des Musikver-
eins,

es ist kaum zu glauben wie schnell die Zeit 
vergeht, denn schon steht die Sommerpause 
wieder vor der Tür. Nach einer sehr großzü-
gigen Vorbereitungsphase waren wir wohl 
alle mächtig froh in Neuffen endlich zeigen zu 
können was wir Neues einstudiert haben. Pas-
send zum Wetter zeigten sich auch in unserem 
Spiel Licht- und Schattenseiten. Es wollte nicht 
alles gelingen was wir so fleißig geprobt und 
einstudiert hatten. Damit die kommenden Auf-
tritte besser verlaufen haben wir die Schwie-
rigkeiten in der nächsten Probe aufgegriffen, 
besprochen und nochmal intensiv geprobt. 
Dies war notwendig, denn mit dem Auftritt in 
Strümpfelbach stand ein Hochkaräter unmittel-
bar vor der Tür. Und diesmal zeigte sich nicht 
nur das Wetter von der besten Seite, sondern 
auch unsere MusikerInnen strotzten nur so 
vor Spielfreude. Und so hatten wir alle viel 
Spass und machten auch über den gesamten 
langen Tag tolle Musik. Auch wenn die Son-
ne, das fleißige Spielen und nicht zuletzt die 
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Weinverköstigung zum Ende eine gewisse 
Müdigkeit aufkommen ließen, konnte dies 
den positiven Gesamteindruck unseres Vereins 
in keinster Weise schmälern. Diese positive 
Grundstimmung konnten wir dann auch mit 
in die folgenden Auftritte wie beim Schützen-
verein, dem MVH-Fest und dem Kirschenfest 
übernehmen. Die Zuhörer konnten bei diesen 
Auftritten die Spielfreude unseres Orchesters 
bewundern und am Ende einen zufriedenen 
Dirigenten sehen.
Ein Highlight besonderer Art war für mich und 
meine Frau der Vereinsausflug nach Amster-
dam. Ein herzliches Dankeschön geht von 
unserer Seite an Herrn Bartmann, der alles 
bestens vorbereitet und organisiert hat und an 
alle Mitreisenden für die schöne und ange-
nehme Reise. 
Ihnen allen wünsche ich jetzt erst mal schöne 
sonnige Ferien und einen erholsamen Urlaub, 
damit wir danach ausgeruht die neuen Auf-
gaben in Angriff nehmen können. 

Ihr 

Peter Egl 

...typisch Holland!



Ein Höhepunkt war sicherlich unser Musikerausflug 
nach Amsterdam. In insgesamt vier Tagen besichti-
gten wir die zahlreichen Sehenswürdigkeiten in und 
um die niederländische Metropole herum, machten 
einen Ausflug nach Den Haag, zu den Mühlen von 
Kinderdijk nahe Rotterdam und genossen natürlich 
auch das ausschweifende Nachtleben, was einem 
so in Kohlberg ja nicht geboten wird. Auch in 
diesem Jahr blieben die Instrumente zu Hause, so 
dass die Zeit ausschließlich dazu genutzt werden 
konnten, Freundschaften und die Kameradschaft zu 
pflegen und auszubauen. 
Nach der Sommerpause geht es gleich nach Gra-
fenberg, wo wir am 18. September bei der Kirbe 
zu hören sind. Danach bleibt nicht viel Zeit, dann 
bricht sie wieder an: die fünfte Jahreszeit in Kohl-
berg, die Weinfestzeit! Mit den Musikvereinen aus 
Bissingen/Teck am Samstagabend und den Musik-
vereinen aus Aich, Oberboihingen und Kohlberg 
am Sonntag ist es uns einmal mehr gelungen, ein 
hervorragendes musikalisches Programm zusam-
men zu stellen. Der Feiertag am Montag beschert 
uns in diesem Jahr einen weiteren kompletten Tag 
zum Feiern! Über die Mittagszeit sorgen dann 
unsere Jugendkapelle und Wolfgang Sprich für 
gute Unterhaltung, am Nachmittag ab ca. 15 Uhr 
konnten wir in diesem Jahr wieder die beliebten 
Autmutmusikanten für uns gewinnen. Zum großen 
Finale am Abend empfangen wir wieder traditio-
nell unsere Musikfreunde der Stadtkapelle Neuffen. 
Um sicher zu stellen, dass das Weinfest auch in 
diesem Jahr in gewohnt routinierter Weise bewerk-
stelligt werden kann, bedarf es wieder der Mithilfe 
eines jeden unter uns. Ich darf mich also schon im 
Voraus für Euer bzw. für Ihr Engagement an diesem 
ersten Wochenende im Oktober bedanken, ohne 
welches die Gemeinde um eine Attraktion ärmer 
und der Musikverein in seiner finanziellen Existenz 
bedroht wäre.
Ich denke Sie stimmen mit mir darin überein, dass 
wir auch in diesem Jahr ein ambitioniertes Pro-
gramm absolvieren und möchte mich bei all denen 
bedanken, die aktiv oder auch im Hintergrund Ihren 
Anteil zum Erfolg beitragen.

Einen hoffentlich heißen Sommer wünscht

Ihr

Axel Bartmann
1. Vorsitzender 

musikalische Mitwirkung oder durch die Be-
reitschaft, den weiten Weg zu fahren. 
Howgh WAKATANKA!

Auch das diesjährige Kinderferienprogramm 
dreht sich rund um den Stamm der WAKA-
TANKA-Indianer. 

An dieser Stelle möchte ich auch noch den 
diesjährigen D-Lehrgangsteilnehmern viel 
Glück und Energie wünschen, welche sich in 
den Sommerferien den Anforderungen stellen 
werden.

Herzlich willkommen heißen möchte ich  
unsere neuen Jungmusikerinnen und Jungmu-
siker: Janina Hartmann und Janine Singer  
spielen seit kurzem Posaune, Johannes  
Kümmerle spielt Schlagzeug und Jana Spohn 
wird sich nach den Ferien dem Flötenspiel 
widmen.

Ihnen und Euch wünsche ich eine schöne 
Sommerzeit und gute Erholung !

Ihr

Markus Schaich
Jugendleiter 

Musikverein Kohlberg
Jugend

Liebe Ehrenmitglieder, Liebe Mitglieder und Freunde 
des Musikvereins Kohlberg!

Nachdem sich die aktive Kapelle Ihres Musikver-
eins nun in die verdiente Sommerpause verab-
schiedet hat, wollen wir auch in diesem Jahr die 
Gelegenheit nutzen, Sie über unsere zahlreichen 
Aktivitäten im ersten Halbjahr 2011 zu informieren.
Beginnen möchte ich meine Rückschau mit der 
Hauptversammlung im März. Zusätzlich zu den 
erneut notwendigen Satzungsänderungen standen 
auch in diesem Jahr wieder diverse Wahlen an. 
Neben dem zweiten Vorsitzenden Martin Rubitzko, 
unserem Jugendleiter Markus Schaich, dem Inven-
tarwart Dietmar Schaich, der Schriftführerin Ute de 
la Chaux, dem aktiven Beisitzer Bernhard Hirschler, 
der unter anderem auch für dieses „Musikverein 
Info“ verantwortlichen Susanne Mayer stand auch 
unser Kassenprüfer Heinz Euchner zur Wahl.  Ich 
bin dankbar, dass sich bis auf Bernhard Hirschler 
und Ute de la Chaux alle für eine weitere Amtszeit 
bereit erklärt haben. Bernhard hat nach 15 Jahren, 
Ute nach 6 Jahren beschlossen, das jeweilige Amt 
einem Nachfolger zur Verfügung zu stellen. Dies ist 
auf der einen Seite natürlich schade, auf der an-
deren Seite respektieren wir die Entscheidung und 
bedanken uns für die in dieser Zeit geleistete Arbeit. 
Ich bin froh, dass wir mit Regine Principe wieder 
eine Vertreterin der Eltern, eines bei uns in Ausbil-
dung befindenden Jugendlichen, als Schriftführerin 
gewinnen konnten. Als Nachfolger für Bernhard 
konnten wir unseren aktiven Musiker Bernd Krieg 
für ein Amt im Ausschuss begeistern. Beide haben 
ihre Feuertaufe im Gremium bereits hervorragend 
gemeistert und ich freue mich auf die weitere Zu-
sammenarbeit.  
Auch im ersten Halbjahr 2011 können wir wieder 
auf zahlreiche erfolgreiche musikalische Auftritte 
zurückblicken. So waren wir beim Waldfest in 
Neuffen, beim Waldmusikfest in Walddorfhäslach, 
bei der Veranstaltung „Wein, Musik und Kunst“ in 
Strümpfelbach, beim Schützenhausfest in Kohlberg, 
beim Kohlberger Kirschenfest und beim Fest der 
Musikvereinigung Hohenneuffen in Tischardt. Den 
Ausflug nach Strümpfelbach haben wir auch in 
diesem Jahr mit unserem Mitgliederausflug verbun-
den. Bei herrlichem Wetter verbrachten wir einen 
wunderschönen Tag in der Weinhochburg im Rem-
stal, gekoppelt mit einer Besichtigung der württem-
bergischen Grabkapelle auf dem Rotenberg und 
einer Oldtimerausstellung in Remshalden, die dort 
im Rahmen der Feierlichkeiten zum 125-jährigen 
Jubiläum des Automobils gezeigt wurde!

Liebe Mitglieder und Freunde des Musik-
vereins,

für die Jugendkapelle des Musikvereins lie-
gen bewegte und ereignisreiche Wochen 
zurück. Unsere beiden großen Auftritte konn-
ten wir mit Bravour meistern! 
Das erste große musikalische Ziel war es, den 
Festauftakt des Kirschenfestes musikalisch zu 
umrahmen. Mit einem abwechslungsreichen 
Programm, welches im Mittelteil vom JUSI-
BRASS-Ensemble geschickt ergänzt wurde, 
konnten wir das große Publikum schnell für 
uns gewinnen. Für Abwechslung und Begeis-
terung sorgten im weiteren Programmverlauf 
die gemeinsamen Lieder mit dem Frauenchor 
SMS (SINGEN MACHT SPASS) und dem 
gesamten Grundschulchor. Zeitweise war 
tatsächlich kein Fleckchen mehr auf und vor 
der Bühne frei.
Nach diesem erfolgreichen Auftritt stand 
bereits das nächste Highlight unmittelbar 
bevor: Das Indianer-Musical WAKATANKA 
an der Sprachheilschule Waiblingen! Ich 
darf sagen, dass es für mich als Lehrer an 
dieser Schule natürlich eine besondere Ge-
nugtuung war, wie gut wir uns dort zusam-
men mit JungmusikerInnen der Stadtkapelle 
Neuffen präsentiert haben und der voll be-
setzten Halle zusammen mit dem Kinderchor, 
den Schauspielern und der Trommelgruppe 
einen unvergesslichen Nachmittag beschert 
haben. Vielen Dank an dieser Stelle an alle, 
die dies ermöglicht haben, sei es durch die 
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